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Die Online-Veranstaltungsreihe „Alle.mit.denken“ 
blickt auf unterschiedliche Aspekte einer inklusi-
ven, demokratischen und diskriminierungssensi-
blen Schule.
 
Mit den Veranstaltungen möchten wir Lehrkräf-
ten und anderen pädagogischen Fachkräften wie 
Schulsozialarbeitenden,  Schulassistent*innen oder 
Erzieher*innen die Möglichkeit geben, über Fragen 
von Inklusion, demokratischer Beteiligung und Dis-
kriminierungsschutz in der Schule ins Gespräch zu 
kommen.

Die Online-Austausche finden von Ende Januar 
bis Anfang April 2024 alle zwei Wochen dienstags 
von 16.30-18.00 Uhr online über BigBlueButton 
statt (Winterferien ausgenommen). 

Eine Online-Reihe für Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeiter*innen
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23.01.2024 
Schule antisemitismuskritisch denken. 
Einstieg und Austausch zu Antisemitismus
 

Antisemitische Symbole und Haltungen machen auch vor Schul-
toren keinen Halt. Häufig als Provokation abgetan werden, stellen 
sie jedoch Schulen immer wieder vor Herausforderungen. Die Ver-
anstaltung lädt dazu ein, sich mit unterschiedlichen Formen von 
Antisemitismus auseinanderzusetzen. Es werden Strategien im Um-
gang mit antisemitischen Vorfällen in der Schule sowie Präventions-
möglichkeiten für den Schulalltag vorgestellt und besprochen. 
Die Veranstaltung bietet die Gelegenheit in erste Auseinanderset-
zungen mit Antisemitismus zu gehen.

06.02.2024 
Geschlechtliche Vielfalt in der Schule. 
Handlungsspielräume nach den Gender-Erlassen des 
Kultusministeriums

Kinder und Jugendliche, die nicht in das binäre Geschlechtersystem 
von Mann und Frau passen, werden in der Schule mit unterschied-
lichen Herausforderungen konfrontiert. Ihnen, ihren Eltern und den 
Pädagog*innen stellen sich viele Fragen. Die Online-Veranstaltung 
gibt einen Einblick in das Thema geschlechtliche Vielfalt und ihre 
Herausforderungen in der Schule. Im Dialog mit Ihnen werden Ein-
schätzungen zu verschiedenen Fallbeispielen getroffen. Dabei kön-
nen Sie Ihre Situationen und Fragen mit einbringen.

Eine Kooperation mit Antidiskriminierungsbüro Sachsen e.V., GEW und 
RosaLinde e.V. 

27.02.2024 
Schule inklusiv denken. Impulse für die pädagogische Praxis

Kinder und Jugendliche mit Behinderung haben seit März 2009 
nach UN-Behindertenrechtskonvention die rechtliche Grundlage 
erhalten, in allen Schulformen unterrichtet zu werden. Der Theorie 
und Gesetzeslage stehen praktische Herausforderungen gegen-
über.Gemeinsam wird auf wichtige Fachbegriffe wie Inklusion und 
Barrierefreiheit geschaut und diese in den Komplex Schule und Bil-
dung übertragen. 
Entlang praktischer Fallbeispiele schafft die Online-Veranstaltung 
Ihren Erfahrungen, Impulsen und Fragen Raum.



12.03.2024 
Hatespeech im Klassenchat. 
Handlungsmöglichkeiten für die Schule

Hass und Hetze sind in sozialen Netzwerken und Chatgruppen 
stark verbreitet. Für junge Menschen ist Hate Speech leider eine 
Alltagserscheinung. Kinder und Jugendliche vor digitaler Gewalt 
zu schützen, ist auch Aufgabe der Schule. Jedoch finden Beleidi-
gungen, Beschimpfungen und Herabwürdigungen oft unbemerkt in 
privaten Klassenchats von Schüler*innen statt.
Die Online-Veranstaltung will Anregungen und Impulse geben zum 
Umgang mit diesen Herausforderungen. Sie sind eingeladen, Ihre 
eigenen Fallbeispiele und Erfahrungen mit einzubringen.

26.03.2024
Der Klassenrat. Partizipation und Demokratieerlernen in der Schule

Schüler*innen haben oft nur wenige Gelegenheiten, sich an den 
Entscheidungsprozessen rund um ihren Schulalltag zu beteiligen. 
Oftmals fehlt es an Zeit und Möglichkeiten für individuelle Themen 
der Schüler*innen. Dabei ist Partizipation ein wichtiges Instrument 
um Demokratieerlernen zu fördern. Der Klassenrat ist ein einfach 
umsetzbares Modell, welches auf eine demokratische Klassen-
kultur, gegenseitigen Respekt und gemeinsame Aushandlungspro-
zesse abzielt.
Die Online-Veranstaltung gibt einen kurzen Einblick in das Konzept 
und regt zur Implementierung an. Im Dialog gibt es Möglichkeiten 
über Erfahrungen und die praktische Umsetzung zu sprechen.

09.04.2024 
Prävention mit Plan. Intervention mit Haltung. Impulse zur 
Entwicklung eines Antidiskriminierungskonzepts für die Schule

Viele Schulen haben bereits gute präventive Ansätze, um sich 
gegen Ausgrenzung zu engagieren. Doch bei diskriminierenden 
Vorfällen besteht oft Unsicherheit, wie damit umgegangen werden 
kann. Um Handlungssicherheit zu gewinnen, kann ein schulischer 
Leitfaden zum Schutz vor Diskriminierung in der Schule unterstüt-
zen. Die Online-Veranstaltung gibt Einblicke in geeignete Präven-
tions- und Interventionsmaßnahmen in der Schule. Zentrale Bau-
steine eines Antidiskriminierungskonzepts werden vorgestellt und 
gemeinsam mit Ihnen wollen wir besprechen, wie die Umsetzung 
eines solchen Konzepts gelingen kann.

alle.mit.denken.



Wann? 
23. Januar bis 9. April 2024
Jeden zweiten Dienstag von 16.30-18.00 (außer Winterferien)

Wo? 
online über BigBlueButton

Anmeldung
Den jeweiligen Anmeldelink finden Sie auf unserer Webite:
www.netzwerk-courage.de/alle-mit-denken

Ausschlussklausel
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Ge-
brauch zu machen und Personen, die rechten Parteien oder Orga-
nisationen angehören, der rechten Szene zuzuordnen sind oder 
bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, 
antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen 
in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltungsreihe 
zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

Sollten Sie Fragen zur Reihe haben, wenden Sie sich gerne an 
unsere zuständige Mitarbeiterin:

Elisabeth Adler
schulberatung-sachsen@netzwerk-courage.de  
Tel. 0351 4810071

Netzwerk für Demokratie und Courage in Sachsen
Courage – Werkstatt für demokratische Bildungsarbeit e.V.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
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